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Sofortbericht 
 
Warn- und Informationsdienst Ruhr (WIP) 
 
 
Information 

 

Fischsterben im Deilbach vor Mdg. in die Ruhr (km 37,3) 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

das Umweltamt der Stadt Essen rief heute gegen 14:30 Uhr einen Umweltalarm Fischsterben 

aus, nachdem eine größere Anzahl toter Fische im Deilbach im Bereich des Wehres an der 

Kupferdreherstraße gesichtet wurden (Lage Wehr s. Abb. 1). 

Die Rufbereitschaft des UA ist vor Ort, konnte aber derzeit ggf. auch wegen der hohen 

Fließgeschwindigkeit des Deilbachs keine weiteren Kadaver erkennen. 

LANUV und UA stehen im Austausch.  

Abb. 1 Mündung Deilbach in die Ruhr – Lage Wehr Deilbach Kupferdreh 



Derzeit ist 

keine Ursache für das Fischsterben zu erkennen. 

Das Gewässer wird morgen nochmals vom UA Essen in Augenschein genommen. Hieraufhin 

werden LANUV und UA weitere Maßnahmen abstimmen. 

Weitere Meldungen folgen. 

 

 

 

Informationswege: 

Die Wasserschutzpolizei KK Umweltschutz wurde benachrichtigt, um ggfls. weitere 

Ermittlungen einzuleiten. 

 

Die Nachrichtenbereitschaftszentrale (NBZ) des LANUV wird informiert und um eine Meldung 

über den Warn- und Informationsdienst Ruhr (WIP) an den Meldekopf der AWWR gebeten.  

 

Die Bezirksregierungen Düsseldorf und Arnsberg werden benachrichtigt. 

 

Die Betreiber der Trinkwassergewinnungsanlagen an der Ruhr werden über den Meldekopf 

der AWWR über vorliegende Schadstoffwellen informiert. Die Trinkwasserversorger können 

Ruhr  



im Bedarfsfall eigenverantwortlich anlagenspezifisch erforderliche Maßnahmen des 

Trinkwasserschutzes rechtzeitig einleiten. 

Sofern uns weitere Analysenergebnisse vorliegen, werden wir Sie umgehend informieren. 

 

 

 


